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Weltbuhne

Der Sex geht wieder in
den Untergrund.

Amerikas Kampf für die traditionellen Werte

No Sex —no Drugs-
no Rock 'n' Roll
Amerika wird wieder einmal von einer Puritanismus-Welle
überrollt. Schwere Zeiten für Herrenmagazine wie Playboy und
Penthouse! Unser Zeichner Fredy Sigg hat sich im Lande der
begrenzten Unmöglichkeiten umgesehen.

Nacktbaden ist natürlich «out».

Für erlegte
«Amörli» winken
hohe
Abschussprämien.

An weiterführenden Schulen wird
wieder sauberer Sexualkunde-
Unterricht erteilt.
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New Yorker
Stardesigner zeigen
ihre neuen
Unterwäsche-
Kollektionen, die
voll im Trend der
Zeit liegen.

Unzüchtige Handlungen
auf offener Strasse werden
mit Gefängnis nicht unter
sechs Monaten bestraft.

Der Nebelspalter-Verlag
präsentiert:

Das aktuelle
CH-Buch
von
Hans Sigg!

O du liebe Schweiz!
NcbcU|«Hcttkli/crf%)o Hans Sigg

Hans Sigg
O du liebe
Schweiz!
Nebelspalter-
Satiren
112 Seiten
Karikaturen,
Fr. 28.-
Der Karikaturist Hans Sigg als Seismograph, als Diagnostiker,

Warner und Prognostiker. Das Ganze wirkt wie ein

Katalog helvetischer Probleme und Schwachstellen, als

Begründung für Malaise und «Unbehagen im
Kleinstaat»: Umweltzerstörung, Überfremdung (mit und ohne
Anführungszeichen), Tourismus, Verkehr, Konsumsitten,
Gesundheits-Wahn und -Wesen, Medien, echte und hohe
Tiere... was es eben so gab und gibt, wo Schweizer wirken
oder das Wirken unterlassen.
Bissigkeit, Griffigkeit, Sarkasmus sind weder den (z.T.
mehrfarbigen) Bildern noch den lapidar kurzen Legenden
abzusprechen. Doch die Aggressivität des empörten oder
enttäuschten Kritikers gleitet nicht in Nestbeschmutzerei
ab, sondern wird durch Humor gemildert, dem
Selbstgerechtigkeit fremd ist, durch jenen Humor, der im Motto
dieses Arsenal der Schwächen überstrahlt - im Zitat von
Gottfried Keller: «Ei! was wimmelt da für verschiedenes
Volk im engen Räume, mannigfaltig in seiner Hantierung,
in Sitten und Gebräuchen, in Tracht und Aussprache!
Welche Schlauköpfe und welche Mondkälber laufen da
nicht herum, welches Edelgewächs und welch Unkraut
blüht da lustig durcheinander, und alles ist gut und herrlich

und ans Herz gewachsen; denn es ist im Vaterland! »

Man geht nicht ganz fehl mit der Annahme, Hans Siggs

ausgewählte Karikaturen seien auch zu verstehen als

augenzwinkernde Illustration des Kellerschen Zitates.

Lassen Sie sich dieses brisante Buch
von Ihrem Buchhändler zeigen!

Nr. 40. 1986
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